
„Eckwerte einer Erfolgsbilanz“ erwartet die Grünen-Fraktion zum zehnjährigen Bestehen

des Bürgerwindparks auf der Lümke. In einer Anfrage zur nächsten Sitzung des Stadtentwicklungs-

ausschusses wollen die Grünen wissen, wie viele Kilowattstunden Strom bisher von den fünf Anlagen

produziert und wie viel CO2-Emissionen dadurch vermieden wurden.

Mitteilen soll die Verwaltung auch die Höhe der von Betreiber Rothaarwind überwiesenen Gewerbe-

steuer. Wissen möchten die Grünen schließlich, wie weit die Erweiterung zum interkommunalen

Windpark mit weiteren Anlagen auf Heinsberger Gebiet gediehen ist und was die Verwaltung von der

Initiative des Landes hält, einen Mindestabstand von 1500 Metern zwischen Windrädern und Wohn-

bebauung durchzusetzen und damit den „Wald für die Windenergie dicht zu machen“.
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